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Niederschrift

Sitzung des Wahlvorbereitungsausschusses (öffentlich)

Sitzungstermin: Freitag, 17.12.2021

Sitzungsbeginn: 15:02 Uhr

Sitzungsende: 15:35 Uhr

Ort, Raum: Evangeliumshalle Wehrda, Oberweg 60, 35041 Marburg

Anwesend

Vorsitz

Maximilian Walz - B90/Die Grünen

reguläre Mitglieder

Winfried Kissel - CDU

Dr. Elke Neuwohner - B90/Die Grünen ab 15:20 Uhr

Dr. Christa Perabo - B90/Die Grünen

Walter Jugel - CDU

Brigit von Bargen - CDU

Myriam Hövel - SPD

Erika Lotz-Halilovic - SPD

Steffen Rink - SPD

Inge Sturm - Marburger Linke

Mariele Sofi Diehl - Klimaliste Marburg

Magistratsmitglieder

Dr. Thomas Spies - SPD

Protokollführung

Lothar Sprenger – Fachdienst kommunale Gremien

Abwesend

reguläre Mitglieder

Miguel Angel Sánchez Arvelo - Marburger Linke entschuldigt
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Protokoll
Öffentlicher Teil

zu 1 Eröffnung der Sitzung

Der Vorsitzende, Stadtverordneter Walz, eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er 

stellt die form- und fristgerechte Ladung zu der Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit des Aus-

schusses fest. Einwände dagegen werden nicht erhoben. Änderungen oder Ergänzungen zur 

Tagesordnung werden nicht gewünscht.

Der Vorsitzende informiert darüber, dass sich der Ältestenrat in seiner gestrigen Sitzung darauf 

verständigt hat, die auf der Tagesordnung der Stadtverordnetenversammlung stehenden 

Wahlen wegen der Haushaltsdebatte in den Januar zu verschieben. Die für heute geplante An-

hörung von Kandidaten für die Wahl in den Verwaltungsrat der Sparkasse Marburg-Biedenkopf 

werden jedoch wie geplant durchgeführt.

zu 2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 19.11.2021

Die Niederschrift ist allen Mitgliedern mit der Einladung zur heutigen Sitzung zugegangen. Än-

derungen werden nicht gewünscht. Sie gilt somit in der vorliegenden Fassung als genehmigt.

zu 3 Verwaltungsrat der Sparkasse Marburg-Biedenkopf

hier: Wahl von zwei Mitgliedern

VO/7886/2021

Der Vorsitzende begrüßt zu dem Tagesordnungspunkt zunächst Herrn Norbert Schüren, der 

von den Fraktionen der SPD und der Marburger Linke für die Wahl in den Verwaltungsrat der 

Sparkasse Marburg-Biedenkopf vorgeschlagen worden ist. Er entschuldigt die Stadtverordnete 

Stahl, die von der Fraktion B90/Die Grünen zur Wahl vorgeschlagen ist und sich aus beruflichen 

Gründen leider nicht anwesend sein kann.

Herr Schüren stellt sich zunächst kurz vor und gibt Einblicke in die Arbeit des Verwaltungsrates, 

dem er mit kurzer Unterbrechung seit 1997 angehört. Als Ziele seines künftigen Engagements 

im Falle seiner Wahl nennt er die Verhinderung von weiteren Filialschließungen bzw. die Bereit-

stellung zumindest eines mobilen Angebotes für die Kundinnen und Kunden sowie die Siche-

rung der Ausschüttungen an Stadt und Landkreis.
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Im Anschluss beantwortet Herr Schüren Fragen der Stadtverordneten von Bargen, Dr. Perabo, 

und Rink zur Eignung seiner Person für die Arbeit im Verwaltungsrat, zur geplanten Verlage-

rung der Hauptstelle, zur weiteren Präsenz der Sparkasse am Standort Universitätsstraße und 

zum Investment der Sparkasse im Hinblick auf ökonomische und ethische Gesichtspunkte.

Der Vorsitzende dankt Herrn Schüren, der im Anschluss die Sitzung verlässt, für sein Erschei-

nen und seine Ausführungen.

Als weiteren Kandidaten begrüßt der Vorsitzende den Stadtverordneten Pozzi, der von der AfD 

für die Wahl in den Verwaltungsrat der Sparkasse vorgeschlagen worden ist.

Herr Pozzi stellt sich ebenfalls kurz vor und berichtet von seinem beruflichen Werdegang im 

Bankenwesen. Er beantwortet im Anschluss Fragen der Stadtverordneten Rink, Hövel, Dr. Pe-

rabo und Sturm zur Eignung seiner Person für die Arbeit im Verwaltungsrat, seine Ziele für die 

Sparkasse in der Region, den Filialschließungen, zum Unterschied zwischen Sparkassen und 

Banken, der Verteilung der Spendenmittel der Sparkasse und der Frage eines Sperrkontos für 

ausländische Studierende.

Nach Beendigung der Anhörung dankt der Vorsitzende auch Herrn Pozzi und erklärt, dass we-

gen der Verschiebung der Wahl in den Januar der Stadtverordneten Stahl im Januar erneut die 

Möglichkeit einer Anhörung gegeben werden soll. Dagegen erhebt sich kein Widerspruch.

zu 4 Verschiedenes

Es liegen keine Wortmeldungen vor.

Der Vorsitzende dankt den Anwesenden und  schließt die Sitzung um 15:35 Uhr.

Marburg, 21.12.2021

Vorsitz: Protokoll:

Maximilian Walz Lothar Sprenger
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